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Das neue Jahr ist da. Ich will mit Zuversicht und Optimismus mit guten 
Plänen und nachhaltigen Strategien dazu beitragen, dass das neue 
Jahr und auch die nächsten Jahre für unsere Gemeinde gut werden.  
 
Wir arbeiten in Ruhe, mit soliden Grundlagen daran, dass unsere Ge-
meinde noch lebenswerter wird. Ein wichtiger weiterer Meilenstein 
dafür ist das Projekt VITALES WOHNEN. Ich freue mich, dass dieses 
Projekt für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger nun gestar-
tet wurde. Die Wohnungen für Menschen mit Pflegestufe 1-3 können 
in den nächsten Monaten vergeben werden.  

Für unsere Jüngsten sind ein Krab-
belstubenhaus (idealerweise am 
Areal von „Feldkirchen West“) und 
der Um- und Zubau der Kindergar-
tengruppen im Pfarrhof in Vorberei-
tung.

Die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf kann nur dann gelingen, 
wenn die Politik ihre Hausaufgaben 
macht. Unsere Gemeinde steht für 
eine zukunftsorientierte Familien-
politik. Aus eigener Betroffenheit 
weiß ich, dass genau das die Erwar-
tung der berufstätigen Familien an 
die Politik ist. Das bedeutet, dass 
das Angebot an Betreuungsplätzen 
in den Krabbelgruppen, im Kinder-
garten und der schulischen Nach-
mittagsbetreuung den Erforder-
nissen unserer modernen Familien 
gerecht werden muss. Das heißt 
auch, dass die Öffnungszeiten auf 
die Erfordernisse der berufstätigen 
Mütter und Väter abgestimmt wer-
den müssen. Ohne Zweifel stellt die 
Bereitstellung einer bedarfsgerech-

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

ten Angebotsstruktur auch eine 
große wirtschaftliche Herausforde-
rung dar. Meine Überzeugung und 
mein Anspruch ist es, dass wir uns 
dieser Aufgabe stellen und die An-
gebote konsequent weiter verbes-
sern. 
 
Wegen des rasch angestiegenen 
Bedarfs an Krabbelstubenplätzen 
wurde im September 2015 eine 
zweite und aufgrund des weiter 
steigenden Bedarfs im März 2018 
eine dritte Krabbelstubengruppe in 
unserer Gemeinde eröffnet.

Auch durch die Reduktion der 
Schließzeiten wurde dem steigen-
den Bedarf entsprochen. Gerade 
die Ferienzeit stellt für immer mehr 
Familien im Hinblick auf die Ver-
einbarkeit von Familien- und Be-
rufsleben eine schwierige Heraus-
forderung dar. Dieser Entwicklung 
entsprechend haben wir unsere 
Krabbelstuben und Kindergärten 
sowie die Ferienbetreuung in der 

Ganztagesschule Feldkirchen seit 
Herbst 2018 ganzjährig geöffnet, 
was gerade für jene engagierten 
Menschen, die in unseren Bildungs-
einrichtungen arbeiten, eine große 
Herausforderung ist. Für dieses En-
gagement sage ich DANKE.

Anhand von Statistiken und Analy-
en verfolge ich die Entwicklungen 
in unserer Gemeinde sehr genau.

Ein steigender Betreuungsbedarf 
zeigt sich in den letzten Jahren 
auch im Kindergarten. Beinahe alle 
Kinder besuchen mittlerweile ab 
dem 3. Lebensjahr bis zum volks-
schulpflichtigen Alter den Kinder-
garten. Das war vor einigen Jahren 
noch anders. Der Betreuungsbedarf 
kann aktuell noch gedeckt werden. 
Aber um den zukünftigen Erfor-
dernissen zu entsprechen, wird ein 
Ausbau der Kindergartenplätze un-
umgänglich. Das Land OÖ hat den 
Bedarf für zwei weitere Kindergar-
tengruppen bereits bestätigt. 
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Seit 2019 wird intensiv an verschie-
denen Umsetzungsvarianten gear-
beitet. Nach den abgeschlossenen 
umfangreichen rechtlichen, bauli-
chen und finanziellen Abklärungs-
schritten steht nun die Errichtung 
dieser beiden zusätzlichen Kinder-
gartengruppen im Nordtrakt des 
Pfarrhofes, in dem bereits zwei 
Gruppen durch die Pfarrcaritas ge-
führt werden, fest. Eine der Heraus-
forderungen im Zuge der Umbau- 
und Erweiterungsarbeiten wird die 
provisorische Unterbringung der 
bestehenden beiden Kindergarten-
gruppen während der Bauphase 
sein. Baubeginn wird voraussicht-
lich Mitte 2024 sein.

Aufgrund der weiterhin steigenden 
Nachfrage nach Krabbelstuben-
plätzen wurde von Seiten der Ge-
meinde eine Bedarfsprüfung ver-
anlasst. Im August 2022 bestätigte 
uns die Bildungsdirektion OÖ den 
Bedarf für zwei zusätzliche Krabbel-
stubengruppen bzw. einen Neubau 
für nunmehr insgesamt fünf Krab-
belstubengruppen. 

Es bietet sich hier die einmalige 
Gelegenheit, Synergien zu nutzen, 
indem das künftige Krabbelstuben-

haus zunächst als Ausweichquar-
tier für den Kindergarten errichtet 
und nach Übersiedlung der Kinder-
gartengruppen in den Pfarrhof als 
Krabbelstubenhaus fertig gestellt 
wird.

Auch die steigenden Schülerzahlen 
und die damit verbundenen zusätz-
lichen Anforderungen an die räum-
liche Ausstattung unserer Schulen 
und Nachmittagsbetreuung sind 
ständiges Thema der Gemeinde als 
Schulerhalter.  

Dass wir die vor Jahren aufgrund  
der damals rückläufigen Schüler-
zahlen, drohende Schließung der 
Volksschule Lacken verhindern 
konnten, freut uns alle. Besonders 
freut uns aber, dass wir durch ge-
meinsame Planungen mit dem 
Lehrkörper seit Herbst 2018 und 
intensive Verhandlungen mit dem 
Land OÖ erreicht haben, dass wir 
unsere vierklassige Volksschule 
Lacken nicht nur gänzlich sanie-
ren, sondern sogar um zusätzliche 
Räumlichkeiten erweitern konnten.

Ich habe auch eine Bedarfsprü-
fung der Volks- und Mittelschule 
im Schulsprengel Feldkirchen ver-

anlasst. Mit den damals vom Land 
genehmigten Räumlichkeiten des 
im Frühjahr 2014 fertiggestellten 
Schul- und Kulturzentrums wird zu-
künftig aufgrund der beobachtba-
ren Entwicklungen nicht mehr das 
Auslangen gefunden werden (siehe 
angeführte Statistiken).

Das konkrete Ergebnis der Prüfung 
ist noch ausständig. Aber es ist ab-
sehbar, dass wir auch in unsere Bil-
dungseinrichtungen Volksschule 
und Mittelschule in Feldkirchen so-
wie in die Tagesbetreuung investie-
ren werden. Es handelt sich um not-
wendige Investitionen für unsere 
Kinder. Große und spannende He-
rausforderungen, die wir gemein-
sam für sie meistern werden.  Auch 
hier gilt: Die Kraft liegt im Miteinan-
der, denn Gemeinde sind wir alle.
 
Mit den besten Grüßen

 

Euer Bürgermeister
David Allerstorfer
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Vitales Wohnen in Feldkirchen a.d.D.
•	 14 barrierearme Wohnungen für SeniorInnen (Pflegestufe 1-3)
•	 Behagliches Zuhause mit nachbarschaftlicher Gemeinschaft
•	 Individuelle Betreuung und Pflege & 24h-Notbereitschaft
•	 Föderung des sozialen Miteinanders im Alltag

Mehr Informationen erhalten Sie beim Seniorenheim St. Teresa, 
Frau Adele Wakolbinger, 07233/6495-0; heimleitung@aph-stteresa.at 
oder bgm@feldkirchen-donau.at

     Wir laden alle Interessierten zur
     Informationsveranstaltung
      am Donnerstag, 02.02.2023, 10.00 Uhr 
 im Sitzungssaal des Amtsgebäudes
  sehr herzlich ein.
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